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Themen: 

• Aufstehen gegen Ausverkauf! 

• Inflationsausgleich! 

• Spenden wir für Medico 
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Preisexplosion 

Inflationsausgleich! 

Letztes Jahr lag die Inflationsrate bei 
7,9 Prozent.  Das brachte uns Lohnsen-
kung.  
Fu r 2023 geht z.B. die Deutsche Bank 
von einer Inflationsrate von 8 Prozent 
aus. Die Preise steigen weiter.  

Andauernd Lohnabbau? 

Wird Lohnverlust zum Dauerzustand? 
Das liegt allein an uns.  

In Britannien streikten hunderttau-
sende Kolleginnen und Kollegen ge-  
gen Reallohnku rzung.  

In Frankreich gingen 1,2 Millionen 

Merz will TK-Steel verkaufen 

Aufstehen gegen Ausverkauf! 
Im Aufsichtsrat der Thyssenkrupp AG 
streiten Gewerkschaftsseite und Kapi-
talseite um die Unternehmensstrategie: 
Soll TK-Steel an einen Finanzkapitalis-
ten verkauft werden oder nicht?  

Die Position Merz-Russwurm 

Frau Merz wurde 2019 Vorstandsvorsit-
zende, um im Interesse von Finanzin-
vestor CEVIAN den TK-Konzern aufzu-
spalten und seine Einzelteile zu verho -
kern. TK-Elevator wurde verkauft. Der 
Verkauf von TK-Steel scheiterte bis heu-
te.  
CEVIAN und andere Finanzkapitalisten 
sind bei TK ausgestiegen. Doch Frau 
Merz ha lt verbissen am Verkauf von TKS 
fest.  

Position IGM-Gabriel 

Die andere Position vertreten IGM-
Aufsichtsra te und Siegmar Gabriel: Sie 
wollen die Umstellung auf gru nen Stahl 
im Verbund mit Saarstahl und Salzgitter 
zu einer Deutschen Stahl AG.    

Da ist ein 
Verkauf 
von TK-
Steel an 
einen Fi-
nanzinves-
tor kontra-
produktiv. 

Weg mit 
Frau 
Merz! 

Der neue 
Besitzer der TK-Steel wu rde keine ein-
zige Milliarde Euro in gru nen Stahl in-
vestieren. Umgekehrt wird der Staat 
keinem Finanzinvestor Milliarden Euro 
fu r die Umstellung auf gru nen Stahl ge-
ben. 
Entscheiden wir selbst über unsere 
Zukunft!  

Auf die Straße gegen den Ausverkauf 
von TK-Steel! 

 

Crédit Photo DR 

Kolleginnen und Kollegen fu r den Er-
halt der Rente mit 62 auf die Straßen 
(Foto: Paris). Und was machen wir? 
Inflationsausgleich einfordern und 
erkämpfen! 



Medico International ist eine regier-
ungsunabha ngige Hilfsorganisation. 
Sie leistet Nothilfe bei Katastrophen 
und fo rdert langfristige Projekte zur 
Gesundheitsversorgung.  Seit Jahren 
unterstu tzt Medico International die 
Arbeit von Frauen in Flu chtlingsla-
gern bei Idlib / Syrien. In der kurdi-
schen Region der Osttu rkei fo rdert 
Medico zivile Projekte.  In Kobane / 
Rojava baute Medico eine Krankensta-
tion auf, die 2014 bei der Belagerung 
durch den Islamischen Staat zersto rt 
und danach neu gebaut wurde.  
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Kritische  
AktionärInnen: 

93 Mio. Euro schu ttet 
TK als Dividende aus. 

* 
Die Treibhausgas-
emissionen von TK 
sanken nur um 3 
Mio. t. Es bleiben 
noch knapp 22 Mio. t.  

* 

Bis 2030 will TK 
seine klimascha d-
lichen Emissionen 
nur um 16 % redu-
zieren. 
 

Krisengewinner 
 

VW macht 2022 rd. 
22,5 Mrd. Euro 
Gewinn. 

* 

BP verdoppelte 
seinen Gewinn auf  
25,9 Mrd. Euro. 
 

Aktion & 
Debatte 

ThyssenKrupp AG 

Am Anti-Militarismus festhalten! 

Mit dem riesigen Aufru stungspro-
gramm der Regierung wird TK zum 
Kriegs-Konzern. Die Werft in Wismar 
wurde gekauft, um mehr U-Boote zu 
bauen. Schon fordert Andrij Melnyk, 
der ukrainische Vize-Außenminister 
und Bewunderer des Faschisten Ste-
pan Bandera  ein U-Boot Typ 212A von 
Deutschland d.h. von TK-Marine-
Systems, um „die russische Flotte aus 
dem Schwarzen Meer zu kicken“. 
Wir halten am Grundsatz der IG Me-
tall-Satzung fest: „Fernhaltung von 
militaristischen Elementen“ aus der 
Wirtschaft! Wir brauchen keine 
Schiffe für Kriege, sondern um den 
Plastikmüll der Chemieindustriellen 
aus den Weltmeeren zu fischen.  

Bei Aktiona rinnen und Aktiona ren ist TK
-MarineSystems (TKMS) nicht beliebt. 
Dort wurde zu wenig Gewinn gemacht. 
Das kann sich bald a ndern. 

100 Mrd. Euro Rüstungsprogramm 

Denn 100 Mrd. Euro zusa tzlich von der 
Bundesregierung fu r die Aufru stung von 
Heer, Marine und Luftwaffe wecken alle 
Geister des Profits. Schon fordert die 
SPD-Wehrbeauftragte weitere 200 Milli-
arden Euro fu r die Aufru stung der drei 
Waffengattungen. Es profitiert TKMS. 

Rüstung expandiert 

TK-MarineSystems lieferte U-Boote in 
Spannungsgebiete an Israel und A gyp-
ten, an Griechenland und die Tu rkei. Es 
war schon immer profitabler, beide Sei-
ten hochzuru sten.  

Der Umsatz von TKMS lag im GJ 2021/22 
nur bei 1,8 Mrd. Euro - weniger als 5 % 
des Gesamtumsatzes von Thyssenkrupp. 
Aber der Auftragseingang stieg auf fast 
10 % des Konzernumsatzes.  Und die 
Ru stung beschra nkt sich nicht nur auf 
TKMS. Denn woher kommt der Stahl fu r 
U-Boote, Fregatten und den Leopard2, 
wenn nicht von TK-Steel oder HKM? 

Vom Hightech-Unternehmen zum 
Kriegs-Konzern?  

Erdbebenhilfe Türkei + Syrien 

Spenden wir an Medico International 
 

Spendenkonto: 

medico international e.V. 

Stichwort: Nothilfe Erdbeben 

IBAN:  

DE69 4306 0967 1018 8350 02 
BIC: GENODEM1GLS 
GLS Bank  

 
Informiere dich: 

https://www.medico.de/ 


